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VORLAGE BIBELTEXT UND FLAMMEN

Wie kann man an Gott glauben, wenn alle anderen dagegen sind, Daniel? 3

1
Einige 

babylonische 
Männer gingen 
zum König und 

zeigten die 
Freunde von Daniel 

an.

9
Dann ließ der 
König die drei 

Freunde fesseln 
und in den Ofen 

zu werfen.

2
Sie sagten zum König 
Nebukadnezar: „Du, 

König, hast den Befehl 
ausgegeben, dass alle 
Menschen das goldene 

Standbild anbeten sollen. 
Wer das nicht tut, soll 
in den glühenden Ofen 

geworfen werden.“

5
„Also: Wenn ihr jetzt 

hinkniet, sobald ihr die 
Musikinstrumente hört, 

und die Statue anbetet, ist 
alles gut. Wenn ihr dazu 

aber nicht bereit seid, sollt 
ihr sofort in den glühenden 

Feuerofen geworfen 
werden. Und welcher Gott 
könnte euch denn dann 
noch vor meiner Strafe 

retten?!“

6
Schadrach, Meschach 

und Abed-Nego 
antworteten dem 

König: „Wenn unser 
Gott es will, kann er 
uns ganz bestimmt 
retten. Sowohl aus 
dem brennenden 

Feuerofen als auch 
vor dir!“

8
Da wurde 

Nebukadnezar so 
zornig auf Schadrach, 

Meschach und 
Abed-Nego, dass sich 
sein Gesicht vor Wut 

verzerrte. Er gab sofort 
den Befehl, den Ofen 

noch siebenmal heißer 
anzuheizen als sonst.

7
„Aber selbst wenn 

Gott es anders 
beschlossen hat, 
werden wir deine 
Götter niemals 

verehren und die 
goldene Statue, die 
du hast aufstellen 

lassen, niemals 
anbeten!“

3
„Es gibt hier aber drei 

jüdische Männer – 
Schadrach, Meschach und 
Abed-Nego –, die du zu 
Verwaltern der Provinz 

Babel gemacht hast. Die 
haben sich, nicht um 

deinen Befehl gekümmert 
oh König! Sie beten die 
goldene Statue einfach 

nicht an!“

4
Da befahl 

Nebukadnezar voll 
Zorn und Wut, die 
Freunde zu holen. 
Er sagte zu ihnen: 

„Stimmt es, dass ihr 
das goldene Standbild 
nicht anbetet, das ich 

aufstellen ließ?!“
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